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Die Spitzenkandidatin

DDr. Anneliese Legat ist promovierte Juristin und
Geisteswissenschafterin und arbeitet am Institut
für Österreichische Rechtsgeschichte und Euro-
päische Rechtsentwicklung der Universität Graz.
Sie ist eine der führenden Expertinnen für Uni-
versitätsrechtsentwicklungen.
Zusätzlich weist sie eine abgeschlossene Ausbil-
dung als Mediatorin auf und verfügt durch ihre
langjährige praktische Tätigkeit in Vertretungs-
körpern der UniversitätslehrerInnen über un-
schätzbare universitätspolitische Sachkenntnis
und Erfahrung.
Schon seit dem Jahr 2000 ist DDr. Legat Vor-
sitzende des Zentralausschusses und durch ihre
Erfahrung und ihre Erfolge für diese Funktion
prädestiniert.

Sie ist unermüdlich in ihrem Engagement, be-
sitzt Managementqualitäten, einen großen Sinn
für Gerechtigkeit und Fairness, gepaart mit de-
taillierten personalrechtlichen Kenntnissen, Ver-
handlungsgeschick und Durchsetzungsvermö-
gen. Ihre Eigenschaften und Fähigkeiten bewei-
sen sich immer aufs Neue, wenn es um Bera-
tung von KollegInnen in schwierigen bis aus-
sichtslos erscheinenden beruflichen Situationen
geht, wenn die Durchsetzung von beruflichen
Rechten auf dem Spiel steht und der Schutz bei
persönlichen Notlagen gefordert ist.

Bei den nicht endenden Reformen der Univer-
sitäten hat sie Missstände und Fehlentwicklun-
gen mutig und prägnant aufgezeigt, Verbesse-
rungsmöglichkeiten entwickelt und eingebracht.

Mit UNILEX hat unsere Spitzenkandidatin über-
dies ein nachgefragtes Organ für Berichte, Ana-
lysen und Empfehlungen in den Bereichen des
Universitätsrechts geschaffen.

Anneliese Legat ist die richtige Person am rich-
tigen Platz, seien es nun die Einzelschicksale,
derer sie sich mit Empathie annimmt, oder seien
es die gesamtösterreichischen universitätspoliti-
schen Erfordernisse.



Die Liste 
der parteiunabhängigen Vertretung
aller UniversitätslehrerInnen –
Liste ULV

Liste ULV – Wer ist das?
Die Liste wird von der an Mitgliedern stärksten Ver-
einigung von UniversitätslehrerInnen getragen.
Diese ist überparteilich und daher parteipolitisch
unabhängig – und das seit mehr als 50 Jahren. Sie
deckt darüber hinaus alle Bereiche von Wissen-
schaft und Kunst ab, achtet sorgfältig auf die
Gleichstellung von Frauen und Männern und re-
präsentiert und vertritt in diesem Vertretungs-
körper die beamteten UniversitätslehrerInnen in
allen Stadien ihrer universitären Laufbahn.

Liste ULV – Wofür steht sie?
Sie steht für Vertretungsfunktionen und universi-
tätspolitische Gestaltung. Wenn es um die Vertre-
tung von Personen mit Nöten, Sorgen und legi-
timen Interessen geht, ist Hilfestellung für jede ein-
zelne Unterstützung suchende Person keine Frage
großer Programme, sondern eine Frage des Ein-
fühlungsvermögens in individuelle Situationen,
Sachkompetenz bei der Lagebeurteilung und Tat-
kraft bei der Durchsetzung der Rechte.

Wenn es um die Vertretung der Universitäts-
lehrerInnen geht, tritt der ULV seit langem für die
Überwindung des Kurienwesens und die Schaf-
fung einer einheitlichen Gruppe mit einem
durchgehenden und durch Leistung bestimmten
Laufbahnbild ein; ULV steht für eine einheitliche
„Faculty“ und den„Tenure Track“!

Darüber hinaus müssen die Führungsaufgaben an
Universitaten kooperativ, kollegial und transparent
erfüllt werden. Die handelnden Personen müssen
Managementkompetenz besitzen oder sich diese
zwingend aneignen. Für alle UniversitätslehrerInnen
muss gelten, dass sie durch ein reibungslos funk-
tionierendes Management in ihrer Forschung und
Lehre bestmöglich unterstützt werden.

Zuletzt: Effiziente Politik ist zwar unverzichtbar,
darf aber nie Selbstzweck sein!
Arbeit an der Universität ist eine intellektuelle und
emotionale Herausforderung und Bereicherung.
Und sie ist eine Verpflichtung dem Wohl der Ge-
sellschaft gegenüber!

Liste ULV –
Was sie schon bisher auszeichnet
•   50 Jahre Sachpolitik 
•   50 Jahre vorbehaltlose Politik im Interesse der
   Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler so-
   wie der Künstlerinnen und Künstler in jeder
   Phase ihrer Laufbahn
•  Laufende Informationen und Mitteilungen zu
   allen wissenschaftlichen und universitären Be-
   langen durch einen eigenen Pressedienst 
•   Die höchste Erfolgsquote bei Hilfestellungen
   in Einzelfällen insbesondere bei der Gleichbe-
   handlung
•  Und nicht zuletzt: Eine unüberschaubare An-
   zahl von Vorschlägen, Kritiken und Gutachten
   im Sinne der KünstlerInnen und Wissenschaft-
   lerInnen

Liste ULV – 
Was sind die nächsten Ziele?

Auf der individuellen Ebene

•   Eine faire Behandlung
•  Eine korrekte Behandlung
•  Eine menschliche Behandlung
•  Eine gerechte Behandlung 
•   Angemessene Regelungen für Arbeitszeit, 
   Arbeitsbedingungen und Entlohnung
•  Planbare wissenschaftliche Karrieren

Auf der gesellschaftlichen Ebene

•   Vorbehaltloser, sachbezogener politischer Dis-
   kurs über die Aufgaben der Universitäten in der
   Gesellschaft
•   Erhalt einer sachgerechten und problemadä-
   quaten Autonomie ohne macht- und finanzorien-
   tierte Verwässerung
•  Die entsprechende Gestaltung der Rahmenbe-
   dingungen und insbesondere der Universitäts-
   organisation und des Personalrechts
•   Verstärkung der Partizipation für alle Beschäf-
   tigten

http://www.ulv.ac.at



Der Zentralausschuss

… ist sachlich betrachtet

die gesamtösterreichische Personalvertretung
der „beamteten“ UniversitätslehrerInnen gegen-
über dem Bundesministerium. Er ist die zweite
Instanz der (früheren) Dienststellenausschüsse,
deren Personalvertretungsfunktionen nun von
den Betriebsräten wahrgenommen werden.
Der Zentralausschuss wird in Einzelfällen tätig,
wirkt durch Beratung, Begutachtungen und Stel-
lungnahmen, sowohl in einzelnen Personal-
fällen als auch zu gesetzlichen Vorhaben.

… ist organisatorisch betrachtet

ein Kollegialorgan von ehrenamtlichen Mitglie-
dern unter der Leitung der Vorsitzenden. Regel-
mäßig Sitzungen dienen der Beratung, Be-
schlussfassung und Koordination von Maß-
nahmen sowie der Unterstützung der Vor-
sitzenden, die den Zentralausschuss nach
außen vertritt. Während heutzutage bestimmte
Erfordernisse über das Internet von den Stand-
orten der einzelnen Mitglieder her bearbeitet
werden können, ist die Bereitschaft zur Mobilität
und zur Erbringung des für Zusamsammen-
treffen erforderlichen Zeitaufwandes unerläss-
lich. Mitgliedschaft im Zentralausschuss be-
deutet ganz erhebliche Selbstlosigkeit im
Dienste der KollegInnenschaft.

… ist politisch betrachtet

die Einrichtung auf gesetzlicher Grundlage, die
es ermöglicht, die Tätigkeit der Betriebsräte in
Personalvertretungsfunktion zu koordinieren
und deren Kräfte zu bündeln. Die Zusammen-
setzung des Zentralausschusses erfolgt nach
dem Ergebnis einer demokratischen Listen-
wahl. Seine Stärke liegt in einer sachbezogenen
gemeinsamen Vertretungsaufgabe.

Wahllokal und Wahlzeiten

an Ihrer Universität erfahren Sie 

über die lokalen Personalvertretungen!

Die KandidatInnen der Liste ULV
     

1. Anneliese LEGAT, Mag. DDr., Ass.-Prof. 
Universität Graz, Institut für Österreichische 
Rechtsgeschichte und Europäische Rechtsentwicklung

2. Anna KNAUS, Dr. med., Ass.-Prof.
Medizinische Universität Wien, Bernhard Gottlieb 
Universitätszahnklinik

3. Martin TIEFENTHALER, Dr. med., Ao. Univ.-Prof. 
Medizinische Universität Innsbruck, Universitätsklink
für Innere Medizin IV

4. Christian CENKER, Mag. Dr., Ass.-Prof.
Universität Wien, Fakultät für Informatik – CSLearn

5. Otto RÖSCHEL, Mag. Dr., Univ.-Prof.
Technische Universität Graz, Institut für Geometrie

6. Gudrun REITER, Dr.med., Ao. Univ.-Prof.
Medizinische Universität Graz, Spezielle Neurologie und
Neurorehabilitation

7. Richard TESSADRI, Dr., Ass.-Prof.
Universität Innsbruck, Institut für Mineralogie & Petrographie 

8. Erasmus LANGER, Dipl.-Ing. Dr., Ao. Univ.-Prof.
Technische Universität Wien, Institut für Mikroelektronik

9. Ernest HÖTZL, Mag. Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität für Musik und darstellende Kunst Graz, Institut 
für Komposition, Musiktheorie, Musikgeschichte und Dirigieren

10. Peter CEPUDER, DI Dr., Ass.-Prof.
Universität für Bodenkultur, Institut für Hydraulik und 
landeskulturelle Wasserwirtschaft

11. Rony G. FLATSCHER, Mag. Dr., Ao. Univ.-Prof. 
Wirtschaftsuniversität Wien, Institute for Management 
Information Systems

12. Werner ABERER, Dr. med., Univ.-Prof.
Medizinische Universität Graz, Universitätsklinik für 
Dermatologie und Venerologie

13. Tilmann REUTHER, Mag. Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität Klagenfurt, Institut für Slawistik

14. Christine IBEN, Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität für Veterinärmedizin, Institut für Tierernährung 
und funktionelle Pflanzenstoffe

15. Josef OSWALD, Mag. Dr., Ao. Univ.-Prof.
Montanuniversität Leoben, Institut für Physik

16. Bernhard SCHERL, Dr., Ass.-Prof.
Universität Salzburg, Fachbereich Privatrecht

17. Evelyn KRALL, DI Dr., Ass.-Prof.
Technische Universität Graz, Institut für 
Siedlungswasserwirtschaft und Landschaftswasserbau

18. Michael PRETTERKLIEBER, Dr. med, Ao.Univ-Prof. 
Medizinische Universität Wien, Institut für Anatomie

19. Walther SCHMID, Mag. Dr., Univ.Prof.
Universität Wien, Institut für Organische Chemie

20. Josef KÜNG, Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität Linz, FAW – Institut für Anwendungsorientierte 
Wissensverarbeitung

21. Rudolf FREUND, Mag. Dipl.-Ing. Dr., Ao. Univ.-Prof. 
Technische Universität Wien, Institut für Computersprachen

22. Christine MAROSI, Dr. med., Ao. Univ.-Prof.
Medizinische Universität Wien, Klinik für Innere Medizin I 
und Onkologie

23. Rüdiger KAUFMANN, Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität Innsbruck, Institut für Ökologie

24. Thomas LUGER, Dr. med, Ao. Univ.-Prof.
Medizinische Universität Innsbruck, Universitätsklinik
für Anästhesie und allgemeine Intensivmedizin 

25. Ingo KROPAC, Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität Graz, Institut für Geschichte

26. Ulrike HUGL, Dr., Ao. Univ.-Prof.
Universität Innsbruck, Institut für Rechnungswesen, 
Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung

27. Lukas HASELBÖCK, MMag. Dr., Ass.Prof.
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, Institut 
für Analyse, Theorie und Geschichte der Musik

28. Herbert SASSIK, Dipl.-Ing. Dr., Ass.-Prof.
Technische Universität Wien, Institut für Festkörperphysik



Die Liste
mit den klaren Erfolgen 

bei der Vertretung 

Ihrer Rechte 

und Interessen

Die Liste
mit den klaren Erfolgen 

in der Erreichung 

universitätspolitischer Ziele 

Die Liste 

mit Realitätssinn 

und Zuversicht, 

aber ohne irreale Utopien

Die Liste 

mit mehr als 50 Jahren 

Erfahrung und Kompetenz 

in Sachpolitik 
•   Sie wählen die einzige gesamtösterreichische
   Interessensvertretung.
•   Sie wählen die kompetenteste Liste.
•   Sie wählen die Liste, deren Mitglieder Ihre Pro-
   bleme kennen und verstehen.
•   Sie wählen VertreterInnen mit Verhandlungs-
   stärke und Durchsetzungskraft.

Mit dem ULV wählen Sie außerdem diejenige
Fraktion
•  mit völliger parteipolitischer Unabhängigkeit
•   mit mehr als 50 Jahren Erfahrung
•  mit Präsenz an allen österreichischen Univer-  
   sitäten
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Und zuletzt: Bitte tun Sie’s!

Gehen Sie zur Wahl!

Unbedingt! 

Es lohnt sich!


